
 

EINZEL 
BEFRAGUNG IM RAHMEN DER BISCHOFSSYNODE  
Für eine synodale Kirche: Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung  

 

Grüß Gott!  
 

Vielen Dank für Ihr Interesse an dieser Befragung zur weltweiten Bischofssynode! 
 
Bitte nehmen Sie sich dazu ca. 10 Minuten Zeit. Sie können jederzeit Fragen, die Sie nicht beantworten 
möchten, überspringen - jede Antwort ist für uns wertvoll. Ihre Antworten sind anonym, werden streng 
vertraulich behandelt und fließen in ein diözesanes Gesamtergebnis ein, das veröffentlicht wird. 
 
Die Befragung läuft von 17. Oktober 2021 bis zum 9. Jänner 2022! 
 
Sie haben mehrere Möglichkeiten, an der Befragung teilzunehmen: 
1. Eine Teilnahme ist auch über den Online-Fragebogen (siehe QR-Code rechts)  

bzw. unter www.katholische-kirche-steiermark.at/synode möglich.  
2. Sie senden diesen ausgefüllten Fragenbogen bis spät. 19.12.2021  

per Mail an: synode@graz-seckau.at  
oder per Post an: Diözese Graz-Seckau, Fachbereich Pastoral & Theologie, Bischofplatz 4, 8010 Graz. 

3. Für Gruppen (z.B. Pfarrgemeinderat, Gremium, Arbeitskreis, Ausschuss) gibt es einen eigenen 
Fragebogen auf der genannten Homepage.  

 

 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das diözesane Organisationsteam unter synode@graz-seckau.at 
bzw. an: 
∙ Mag. Andreas Pichlhöfer (andreas.pichlhoefer@graz-seckau.at, +43 (676) 8742-6719) 
∙ MMag. Elisabeth Reicher-Spreitzhofer (elisabeth.reicher-spreitzhofer@graz-seckau.at, +43 (676) 8742-6677) 
∙ Dr. Stefanie Schwarzl-Ranz (stefanie.schwarzl-ranz@graz-seckau.at, +43 (676) 8742-2247) 

 
Weitere Informationen finden Sie unter www.katholische-kirche-steiermark.at/synode. 

 

DANKE!  

Inhalt der Befragung  
Die Bischofssynode ist ausgehend von Papst Franziskus ein mehrjähriger weltweiter Prozess von 2021-2023. 
Inhaltlich widmet sich die Synode den Themen Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung. In Zeiten einer 
Pandemie, sozialer Ungleichheit, von Missbrauchsskandalen, Klimawandel und Migration ermutigt Papst 
Franziskus, stärker aufeinander zu hören und mehr Menschen zu beteiligen.  
Am 17. Oktober 2021 startete die diözesane Phase der Bischofssynode. Mit diesem Fragebogen bitten wir Sie 
um Ihre Meinungen, Erfahrungen und Ideen zu den Themen der Bischofssynode. In einem 
Vorbereitungsdokument des Vatikans sind die vertiefenden Themenfelder näher beschrieben (siehe 
www.katholische-kirche-steiermark.at/synode).  
 
Die Ergebnisse der Erhebungen werden im Februar 2022 in einer vorsynodalen Versammlung mit Bischof 
Wilhelm Krautwaschl beraten, in der österreichischen Bischofskonferenz zusammengeführt und an den 
Vatikan übermittelt, wo 2023 die Unterlagen aus aller Welt zu einer Vision für die Weltkirche verdichtet 
werden.  
Ihre Rückmeldungen werden aber ganz besonders für die steirische Kirche von Bedeutung sein. Denn letztlich 
gilt es gemeinsam Kirche vor Ort zu gestalten und geprägt von Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung in die 
Zukunft zu führen. 
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GEMEINSCHAFT 
 

 [Themenfeld III. Das Wort ergreifen] 
1. Wie ist Ihre persönliche Erfahrung: Wo hören, lesen, erfahren Sie etwas über Kirche?   

Bitte Zutreffendes ankreuzen - Mehrfachnennungen möglich     
 

 in kirchlichen Printmedien (Sonntagsblatt, Pfarrblatt, Seelsorgeraumblatt, Zeitschriften von Einrichtungen wie 
VinziDorf, KHG oder Bildungshäuser)  

 auf kirchlichen Webseiten (von Pfarren, Diözesen oder kirchlichen 
Einrichtungen) 

 in kirchlichen Social-Media-Kanälen (auf Facebook, Instagram, Twitter, 
Youtube etc.) 

 in Zeitungen und Magazinen 
 im Fernsehen 
 im Radio 
 über kirchliche MitarbeiterInnen (haupt- und ehrenamtlich) 
 im Bekannten- oder Freundeskreis 
 in/nach Gottesdiensten 
 bei kirchlichen Veranstaltungen  

 
 Sonstige: ________________________________________ 

 
 
 [Themenfeld I. Die Weggefährten] 
2. Die Stimme der Menschen ist für Kirche wichtig. Wie schätzen Sie die Möglichkeit für Beteiligung, 

Mitentscheidung und Mitgestaltung folgender Gruppen ein? 
 

 sehr gering gering mittel hoch sehr hoch keine Angabe 

Priester ........................................................        
Ordensleute ...............................................        
Frauen ..........................................................        
Männer ........................................................        
Jugendliche ................................................        
Kinder ...........................................................        
kirchliche Gruppierungen/ 
Bewegungen .............................................        
Menschen mit  
Migrationshintergrund .........................        
sozial/finanzielle Benachteiligte ......        
Menschen mit Behinderungen .........        

 
 
 [Themenfeld VIII. Autorität und Teilnahme] 
3. Welche Formen von Synodalität kennen Sie bzw. haben davon gehört?    

Mehrfachnennungen möglich     
 

 Pfarrgemeinderat 
 Pfarrversammlung 
 Gemeinsame Beratungen in kirchlichen  

Gruppierungen (z.B. Arbeitskreise in Pfarren) 
 Wirtschaftsrat 
 Pastoralrat/Pastoralversammlung im Seelsorgeraum 
 Gemeinsame Beratungen im Rahmen von (lokalen) 

Entwicklungsprozessen (z.B. Seelsorgeräume, Zukunftsbild) 
 Diözesanrat 
 Priesterrat 
 Diakonenrat 
 Kapitel und Räte in Ordensgemeinschaften 

 
 Sonstige: ____________________________ 

Der Begriff „Kirche“ meint im 
Fragebogen die römisch-
katholische Kirche. Bitte 
beantworten Sie die Fragen 
vor dem Hintergrund, wie und 
wo Sie Kirche persönlich 
erfahren oder wahrnehmen. 
Ob beispielsweise in der 
Pfarre, aus Zeitungen oder 
durch persönlichen Kontakt.  

„Synodalität“ meint übersetzt den ge-
meinsamen Weg, den das Volk Gottes 
miteinander geht. Schon in der frühen 
Kirche verstanden die Christen ihren 
Weg als synodalen Weg und begaben 
sich im gemeinsamen Hören auf den 
Geist Gottes in die Nachfolge Jesu. Papst 
Franziskus erinnert immer wieder an die-
ses Strukturprinzip christlichen Handels, 
das von Anfang an in der Tradition der 
Kirche grundgelegt ist. 



 

Seite 3/5 

 [Themenfeld VIII. Autorität und Teilnahme] 
4. Wo beteiligen Sie sich persönlich als Teil einer Gruppe oder indem Sie Anliegen deponieren?    

Mehrfachnennungen möglich     
 

 Pfarrgemeinderat 
 Pfarrversammlung 
 Gemeinsame Beratungen in kirchlichen 

Gruppierungen (z.B. Arbeitskreise in Pfarren) 
 Wirtschaftsrat 
 Pastoralrat/Pastoralversammlung im 

Seelsorgeraum 
 Gemeinsame Beratungen im Rahmen von 

(lokalen) Entwicklungsprozessen (z.B. 
Seelsorgeräume, Zukunftsbild) 

 Diözesanrat 
 Priesterrat 
 Diakonenrat 
 Kapitel und Räte in Ordensgemeinschaften 
 nirgendwo 

 
 Sonstige: ____________________________ 

 

 

TEILHABE 
 

 [Themenfeld II. Zuhören] 

5. Das Zukunftsbild der katholischen Kirche Steiermark formuliert: „Wir gehen vom Leben der 
Menschen aus.“  Ihre Einschätzung zwischen 1 und 10: Wie offen ist Kirche für die Anliegen, Fragen, 
Probleme der Menschen?    
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

verschlossen… …offen 

 
  [Themenfeld II. Zuhören] 

6. Wo nutzen Sie persönlich die Möglichkeit, Ihre Anliegen in der Kirche zu deponieren?  
Mehrfachnennungen möglich     

 

 bei Bekannten, die sich ehrenamtlich in der 
Kirche engagieren 

 bei kirchlichen MitarbeiterInnen 
(hauptamtlich Angestellte, Priester, 
Ordensleute) 

 in kirchlichen Gremien (z.B. 
Pfarrgemeinderat, Pastoralrat, Diözesanrat, 
Priesterrat) 

 in kirchlichen Gruppen/Bewegungen 

 über kirchliche Social-Media-Kanäle (z.B. 
Facebook, Twitter, Instagram, Youtube) 

 über nicht-kirchliche Social-Media-Kanäle 
(z.B. Facebook, Twitter, Instagram, Youtube) 

 im Bischöflichen Ordinariat (z.B. 
Ombudsstellen, Brief-/Mailrückmeldung) 

 keine 
 

 Sonstige: ____________________________ 

 
 [Themenfeld IX. Unterscheiden und entscheiden] 

7. Teilhabe ist ein Grundprinzip von Kirche. In welchen Bereichen wünschen Sie sich wesentlich mehr 
Einbindung und Teilhabe an Entscheidungen?    
Wählen Sie max. 3 aus    

 

 Ebene Pfarre/Seelsorgeraum: inhaltliche Schwerpunkte und Ziele 
 Ebene Pfarre/Seelsorgeraum: Gottesdienstordnung 
 Ebene Diözese: diözesane Schwerpunkte und Ziele (z.B. Zukunftsbild) 
 Ebene Diözese: Verwendung meines Kirchenbeitrags  
 Ebene Weltkirche: weltweite Schwerpunkte und Ziele 
 Ebene Weltkirche: gesellschaftspolitische Positionierungen von Kirche 

 

 Sonstige: ____________________________ 

 
 [Themenfeld IX. Unterscheiden und entscheiden] 

8. Welche Formen sollten Ihrer Meinung nach verstärkt werden, um mehr Teilhabe zu ermöglichen? 
Mehrfachnennungen möglich      

 

 Persönliches Nachfragen 
 Versammlungen vor Ort 
 Online-Umfragen 
 Vertretung von Personengruppen/ 

Ortschaften… in Gremien 

 Wahlen  
 Online-Treffen/Beratungen 
 Formate aus dem Bereich der Bürgerbeteiligung 

(z.B. Petitionen, Runder Tisch) 
 

 Sonstige: ____________________________ 
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SENDUNG 
 

[Themenfelder III. Das Wort ergreifen, IV. Feiern, V. Mitverantwortung in der Sendung, VI. In der Kirche und 
Gesellschaft Dialog führen, VII. Mit den anderen christlichen Konfessionen] 

9. Wie bewerten Sie folgende Aussagen?    
Bitte zu jeder Aussage eine Bewertung ankreuzen 

 
In Kirche ist eine synodale Grundhaltung des wechselseitigen Anhörens gut verwirklicht. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Gottesdienste und Sakramente sind für mich hilfreich, meinen Glauben bewusst zu leben. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Persönliches Gebet inspiriert mich, meinen Glauben bewusst zu leben. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Kirchliche Gemeinschaft animiert und unterstützt mich, mich sozial, politisch, ökologisch zu engagieren. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Kirche trägt einen Beitrag zur Lösung von gesellschaftlichen Konflikten/Spannungen bei. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Kirche pflegt einen guten Umgang mit anderen christlichen Konfessionen (evangelisch, orthodox…). 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
Kirche hat eine Stimme mit klarerer Position in gesellschaftlichen Diskursen/Fragen. 
 stimme keineswegs zu  stimme teilweise zu   stimme vollkommen zu  ist mir nicht wichtig   keine Angabe  

 
 
Gibt es etwas, das Sie zu den Aussagen anmerken möchten? 
 
____________________________________________________________________________________ 

 
 
 
10. Was sind aus Ihrer Sicht die gesellschaftlichen Herausforderungen für die nächsten Jahre? 

Stichwortartige Antworten sind ausreichend  
 
 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
____________________________________________________________________________________ 

 
 

 
 

11. Wo sehen Sie aktuell Handlungs- und Veränderungsbedarf in der katholischen Kirche? 
Stichwortartige Antworten sind ausreichend 

 

 
____________________________________________________________________________________ 

 
 

____________________________________________________________________________________ 
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ABSCHLUSS 
 
Gibt es etwas, das Sie darüber hinaus zu den Themen Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung in der katholischen 
Kirche sagen möchten? 

 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
____________________________________________________________________________________ 

 
 

Ihr Geschlecht … 
 weiblich  männlich  divers 

 

 
Ihre Altersgruppe … 

 bis 20 Jahre 
 20 bis 35 Jahre 

 36 bis 50 Jahre 
 51 bis 65 Jahre 

 älter als 65 Jahre 

 
 
 

Über Ihr kirchliches Engagement … 
 ehrenamtlich engagiert  hauptamtlich engagiert   kirchlich nicht engagiert 

 
 

 

Ihre Religionszugehörigkeit … 
 römisch-katholische/r ChristIn 
 evangelische/r ChristIn 
 orthodoxe/r ChristIn 
 Moslem/Muslima 
 Jude/Jüdin 

 BuddhistIn 
 Hindu 
 Zeuge/Zeugin Jehovas 
 keiner Religionsgemeinschaft zugehörig 
 Sonstige: ___________________________

 
 

 

 

 

 

Danke für die Teilnahme an dieser Befragung! 

 

 


